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Befftklliche KMmrordrMen Sitzmg
Montag des 15 April Nachmittag 4 Uhr

Borsitzender Herr Professor Bitten berger
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Schneider Stadträthe Dir Schrader
Hildenhagen Jochm s Dr Krähe Fubel

T O 1 Genehmigung der Ausbau Bedingungen
für einen Theil der Reichardtstraße und des Advo
katenweges Referent Herr Baurath Kilburger Die
Herren Zimmermeifter Seidel und Buschmann sind die Unter
mhmer Der Fahrdamm ist für die Reichardtstraße auf 7 Mtr
ber Bürgersteig auf 3 Mtr und die Vorgärten sind auf 5V
Mtr Breite bemessen Beim Advokatenweg ist der Fahrdamm
mf 3 Mir, das Trottoir auf je 2Vs Mtr und jeder Vor
zartcn auf 5 /s Mir Breite vorgesehen Beim Wetiinerplatz
zelten im allgemeinen gleiche Zahlen Bezüglich des Advokaten
iveaes tritt die Baucommission für 1 Mtr Verschmälerung des
Kahrdammes und Mtr Verbreiterung des Trottoirs ein
und wünscht gleichzeitig daß dort Bäume gepflanzt werden
Die Unternehmer haben sich bereit erklärt die Baumanpflanz
ung auf ihre Kosten zu bewirken Da diese Straße wohl kaum
je eine größere Verkehrsstraße werden dürfte ist die Bepflanz
ng mit Bäumen nur als recht wünschenswerth zu bezeichnen

Herr Oberbürgermeister Staude erklärt sich auch im allge
meinen für Baumanpflanzung doch erscheint ihm die Fußweg
breite von 3 Mtr als zu gering Vielleicht empfehle es sich
die Straße nur auf einer Seite mit Bäumen zu bepflanzen
wie es in der Königstraße thatsächlich der Fall sei Ueber
die Entscheidung in dieser Frage dürfte die Verlchönerungs
Lommission zu befinden haben Herr Löst ist auch für Be
Kflanzuvg will aber den Besitzern das Recht nicht zugestanden
haben fernerhin Anpflanzungen bewirken zu dürfen sondern
zer Stadt müsse das Recht verbleiben die Anpflanzungen zu
beseitigen resp weitere Nachpflanzungen untersagen zu dürfen
Herr Friedrich spricht im Sinne des Herrn Oberbürger
meisters und giebt zu erwägen ob man nicht den Fahrdamm
zu Gunsten der Anpflanzungen auf nur 6 Mtr Breite be
messen könne Herr Oberbürgermeister Staude ist nicht sür
Verschmälerung des Fahrdammes Herr Kilburger bittet
eS bezüglich der Anpflanzung auf dem 3 Mtr breiten Trottoir
ersuchen zu wollen um eine Alleestraße zu erhalten Herrn

Friedrichs Antrag Verlchmälerung desZZahrdammes wird ab
zelehnt Herrn Löst s Antrag der Stadt das Recht zu wahren
die BePflanzung zu inhidiren resp zu beseitigen wird ange
nommen ebenso der Antrag bes Magistrats mit dem Znsatze
zer Baucommission

T O 2 Verpachtung der Grasnutzung in den
Gräben und an den Böschungen der Chausseen Herr
Arndt Es haben geboten 1 für die Grasnutzung auf der
Halle Treuenbrietzener Chausseestrecke Berlinerstraße von Sta
tionsnummer 1, Grüner Hof bis Stationsnummer 2, bis
2 17 Stadtgrenze der Seifenfabrikant Kaiser jährlich 5
Mark 2 für die Grasnutzung auf der Halle Weißenfelser
Thausseestrecke Magdeburgerstraße von Stationsvnmmer 2, bis
Z der Handelsmann Müller jährlich 1,10 Mark 3 daselbst
von Stationsnummer 3,2 bis 4,g 4 75 Uebergang der Nord
Häuser Bahn Handelsmann Müller jährlich 30 Mark auf die
3 Nutzungsjahre 1839 bis iriel 1891 Der Magistrat hat be
schlossen auf diese Gebote den Zuschlag zu ertheilen und wird
die Versammlung ersucht diesem Beschlusse beizutreten Zu
sammengebot 36 Mk 10 Mk mehr als im Vorjahre Wird
zenehmigt

T O 3 Verpachtung von Korbweiden Hr Arndt
Der Magistrat hat beschlossen das Gebot des Kaufmann Flei
scher und die von demselben gestellten Bedingungen abzulehnen
such von der diesjährigen Verpachtung der Nutzung der Korb
weiden Anpflanzungen abzusehen und im nächsten Jahre den
zweijährigen Bestand zur Verpachtung zu bringen Ferner soll

Das Kreuz und der Kreuzeslsd
Nachdruck verboten

Es ist eine eigenthümliche Erscheinung in der Welt wie
oft gerade das Kleine und Unbedeutende ja sogar oft
ws lange Verachtete und Verstoßene zu nie geahntem
Ansehen kommt und wo könnte dieser Satz wohl mehr
zutreffen als bei dem Zeichen des Kreuzes einem Zeichen
das wie eine prophetische Ahnung verkündigte die Welt
überwinden würde Einst eben so gefürchtet als verab
scheut ist es heute das Zeichen der Liebe und Versöhnung
geworden das Millionen mit glühender Inbrunst an die
Zippen drücken Aus dem Zeichen der Schande ist ein
Symbol der Ehre entstanden das seinen geweißsagten
Siegeslauf bereits nahezu um die ganze Welt vollendet
hat

Die Wurzel des Wortes Kreuz liegt im Sanskrit und
lautet ähnlich wie das lateinische rnx aus dem unser
deutsches Wort entstanden ist Ursprünglich bedeutet es
nur ein gekrümmtes Holz d h einen aufrechtstehenden
Pfahl an dem eine Querlatte befestigt war Ein solches
einarmiges Kreuz findet man bereits in den ältesten Zeiten
bei Jndiern und Persern als Marter und vielleicht auch
als Hinrichtungswerkzeug in Gebrauch Die Gelehrten
streiten sich freilich darüber ob jenes gekrümmte Holz
An eigentliches Kreuz gewesen sei und manche unter ihnen
meinen es habe sich bei dieser alten persischen Strafe nur
AM ein Anbinden oder Annageln an einen Pfahl gehandelt
und das vorrömische Kreuz sei also nur eine Art Schand
pfahl gewesen Sie schreiben den Gebrauch des doppel
armigen Kreuzes als Hinrichtungswerkzeug den Römern
zu Gewiß ist nur soviel daß bereits Cambhses nach
der Eroberung Egyptens 525 vZCHr und Alexander
d Gr nach der Einnahme von Tyrus 322 v Chr die
Kreuzesstrafe an zahlreichen Gefangenen vollziehen ließen
Das römische Strafverfahren dürfte damals noch kaum in
jenen Gegenden bekannt gewesen sein zumal auch das
iiltere römische Strafgesetz den Kreuzestod nicht einmal
gekannt zu haben scheint Livius berichtet Buch I Kap 26
bei der Erzählung des Prozesses den man dem Horatier

achte der seine Schwester getödtet die alte Gesetzformel
Kr Hochverrath Gewinnens Jene die Duumvirn so
sollst du ihm das Haupt verhüllen sollst ihn an das
Fluchholz mit dem Stricke hängen zc Dies scheint die
lteste Hinrichtungsart der Römer gewesen zu sein In

der Folge pflegte man die Verbrecher erst zu geißeln und
Ä m zu enthaupten oder wenn man die Strafe mit Rück
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die diesjährige Grasnutzung in der Anpflanzung durch Ab
schneiden des Grases mit Sicheln freihändig durch den Wiesen
aufseber Schräpler verpachtet werden Die Versammlung wird
ersucht diesem Beschlusse beizutreten Die Agrar Commission
befürwortet Fortsetzung neuer Anpflanzungen und Ablehnung
des Gebots Fleischer der für keinerlei Kosten aufkommen und
den Weidenschnitt bis Ende März bewilligt haben will Die
Versammlung schließt sich den Anschauungen der Agrar Com
mission an und beschließt dementsprechend

T O 4 Bewilligung von Mitteln für die Ver
schönerungs Commission Ref Herr Colla Der
Magistrat hat auf Antrag der Verschönerungscommission be
schlossen zur Verbreiterung und Herstellung des Alleeweges
auf der Würfelwiese 200 M und zur Vertheilung von Prä
mien 1S0 M Sa Sa 350 M zu verwenden Der Re
ferent befürwortet die Annahme der Magistratsvorlage Herr
Kilburger tritt für größere Pflege der Bäume und Allee
anpflanzungen ein und bekämpft die TePPichbeetanZogen weil
diese zu kostspielig seien Herr Stadtrath Fubel widerkgt die
geäußerten Bedenken tritt für die rationelle Behandlung des
Baumschnittes ein und verliest eine im Leipziger Tageblatte
enthaltene Notiz der zufolge den Leipzigern die Nachbarstadt
Halle als Spiegel für Beschaffung von Teppichanlagen c vor
gehalten wird Die Sorge für die Baumanpflanzung vertheilt
sich auf 6000 Stück Die Pflanzung der Bäume wird nur von
eingeübten Leuten ausgeführt Das Wechseln der Bäume bei
den Anpflanzungen erfolgt um ein erfreuliches Wachsthum zu
M erzielen und wenn beispielsweise in der Wuchererstraße das
Bepflanzen mit Bäumen nicht einheitlich gehandhabt wird so
hat dies seinen Grund darin daß an diesen Stellen noch Neu
bauten zu errichten sind deren Anfuhren von Material stets
nur auf Kosten der Existenz der gepflanzten Bäume geschehen
Herr Arndt bemängelt die mangelhafte Pfählung der jungen
Bäume welche bei Wind und Sturm die Bäumchen verwun
den muß und empfiehlt eine doppelte Pfählung Herr Colla
erklärt daß mit geringen Mitteln in Halle viel geleistet wird
und dies ganz speziell auf Conto des Herrn Inspektors Kriele
gesetzt werden muß Die Versammlung stimmt dem Antrag
der Verschönerungscommission zu

T O 5 Nachbewilligung von Mitteln desKämmerei Etats Ref Herr Sachs Für die veran
stalteten Trauerfeierlichkeiten zuEhreu unseres Kaisers Fried
rich sind 333,81 M Kosten nachzubewilligen Debattelos ge
nehmigt

T O 6 Abänderung der Scala der GaspreifeRef Herr Colla Der Magistrat ersucht die Versammlung
von Nachstehendem Kenntniß zu nehmen Versam nlung hat
durch ihren Beschluß vom 21 Januar 1839 nach Ablehnung
der auf Herabsetzung der Gaspreise gerichteten Anträge den
Magistrat ersucht in Erwägung zu nehmen in wiefern eine
Aenderung in der seitherigen Scala der Gaspreise eintreten
könne Der Magistrat versteht nach dem vorangegangen Be
schlusse und nach der mündlichen Begründung das Ersuchen so
daß gemeint war es solle durch eine etwa abgeänderte Scala
der Gaspreise der Gesammtertrag der Gasanstalt nicht in Ge
fahr gebracht werden

Nun könnte eine Aenderung in den Gaspreisen nur so ge
dacht werden daß die höheren Gaspreise herabgesetzt die ge
ringeren heraufgesetzt würden Er hat aber in derselben Sitz
ung der Stadtverordneten Versammlung einen Antrag der
dahin ging die drei billigsten Preissätze um je einen Pfennig
für das Kubikmeter Gas zu steigern abgelehnt und hält
Magistrat eine solche Preissteigerung für sehr bedenklich weil
sie gerade die stärtsten Gasabnehmer treffen würde von denen
einige sicherlich auf den Gedanken kommen könnten auf ihren
Grundstücken eine eigene Gasbereitung anstatt oder eine An
lage für elektrische Beleuchtung einzurichten Dann schien der
vom Magistrat vertretene und mehrfach in der Verhandlung
ausgesprochene Gedanke viel Anklang in der Versammlung ge
funden zu haben daß von einer Preisermäßigung jene vermö
genden Privatleute die das Gas zu ihrer Bequemlichkeit und

ficht auf die Familie mildern wollte irr Gefängniß zu er
drosseln Der erste römische Schriftsteller der des Kreuzes

todes erwähnt ist Plautus geb um 254 v Chr aber
gerade der Umstand daß seine Dichtungen fast sämmtlich
mehr oder weniger Nachbildungen griechischer Originale
sind spricht dafür daß diese über alle Maßen grausame
Todesart im Orient früher bekannt war und wahrschein
lich erst durch die Eroberungen Alexanders ihren Weg in
das Abendland fand Ursprünglich wurde diese Strafe in
Rom nur an Sklaven vollzogen und von deren Besitzern
die ja Herr über Leben und Tod derselben waren selbst
verhängt Zur Zeit Christi wandte man sie aber auch
mit Vorliebe auf politische Verbrecher auf Verräther und
entlaufene Soldaten an Livius XXX 43 Der Kreuzig
ung voraus ging die Geißelung Die römische Geißel be
stand aus einer Anzahl lederner Riemen oder gedrehter
Stricke in die in gewissen Abständen besonders aber an
den Enden kleine Stücke Blei oder Eisen eingelassen wurden
und die an einem hölzernen Griffe befestigt waren

Während bei den Römern die Anzahl der Geißelhiebe
unbeschränkt war durfte sie bei den Juden nach altem
ein heimischen Recht 40 nicht übersteigen Nach der Gei
ßelung bei der der Delinquent mit entblößtem Oberleibe
an einen im Vorhofe der Gerichtshalle befindlichen Pfahl
gebunden war führte man ihn wieder vor den Richter
der inzwischen das Urtheil fornmlirt hatte Noch einmal
ward nach Schuld oder Unschuld gefragt Hierbei war
es wo das Kreuzige ihn des Pilatus Stimme über
tönte und die Unschuld dem Marterholze preisgegeben
ward Mit dem Worte w or aoom übergab der rö
mische Richter den Verurtheilten den Kriegsknechten Schon
während der Verhandlung besonders aber nach der Ur
theilsverkündigung war der Delinquent der beliebigen Ver
spottung und Verhöhnung des Publikums preisgegeben
Sie wurden gewöhnlich mit Rücksicht auf das ihm schuld
gegebene Verbrechen in s Werk gesetzt Der Heiland ward
als angeblicher König der Juden mit Purpurmantel Scep
ter und Dornenkrone der brüllenden Volksmenge gezeigt
die sein Wort nicht verstanden hatte Die Vollstreckung
der Strafe fand sofort nach der Aburtheilung statt und
theils der eigenen Beschimpfung halber theils auch um
abzuschrecken ging der Zug nach der Richtstätte durch die
belebtesten Straßen der Stadt Das Kreuz trug der Ver
urtheilte gewöhnlich selbst und ein voranschreitender Herold
rief den Grund seiner Verurtheilung öffentlich aus Der
Richtplatz war gewöhnlich eine Anhöhe weithin sichtbar
und an belebten Verkehrsstraßen gelegen Golgatha die
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Annehmlichkeit bei sich eingeführt haben sowie sämmtliche Gast
wirthschasten auszuschließen seien

In demselbe i Verhältnisse möchten aber auch die Lsxusläden
stehen so daß nur eine Anzahl kleinerer Läden übrig bleiben
möchte für die ein Billigkeitsanspruch auf Ermäßigung des
Gaspreifes anerkannt werden könnt Allein da es schwierig
sein möchte diese Läden auf eine einfache und sichere Weise
von den übrigen auszusondern und durch eine einseitige Preis
herabsetzung der eine Preissteigerung an anderer Stelle nicht
gegenüber stände dennoch die zu vermeidende Gefährdung der
Gesammt Einnahme der Gasanstalt eintreten würde so kann
sich der Magistrat auch in diesem Falle nicht für eine Preis
herabsetzung aussprechen

Gegenüber den großen Ausgaben welche durch den Neubau
der älteren Gasanstalt bevorstehen sowie gegenüber der für
das laufende Betriebsjahr bereits eingetretenen Steigerung der
GaSkohlenpreise ist das Ergebniß der Erwägung daß Magistrat
sür jetzt eine Aenderung der Scala der Gaspreise nicht für
rathsam hält

Es ist bet dieser Angelegenheit zu bedenken daß dem Magi
strat durch den Neubau der Gastanstalt sowie durch die einge
tretene Vertheuerung der Kohlenpreise mancherlei Bedenken be
treffs der Erfüllung der Wünsche der Petenten erwachsen Die
Versammlung nimmt hiervon Kenntniß

T O 7 Nachbewilligung von Mitteln auf Tit 5
L 2 des Kämmereietats Ref Herr Sachs Es han
delt sich hierbet um eine Überschreitung von 350 Mk welche
anstandslos bewilligt wird

T O 8 Aufstellung eines Pissoirs an der Ecke
der Merseburger und Königstraße Ref Herr Dö
nitz Die Versammlung wird ersucht sich mit der Aufstell
ung des gegenwärtig am Leipzigerthurm vorhandenen Pissoirs
an der Ecke der König und Merseburgerstraße einverstanden
zu erklären Durch Rückgabe des Triangels an die Königliche
Universitäts Verwaltnng glaubt der Magistrat daß sich die
Aufstellung des Pissoirs vor dem Steinthore wie dies nach
den Verhandlungen der Versammlung vom 23 Januar 1838
beschlossen wurde nicht mehr ermöglichen läßt Bei Errichtung
des Pferdebahn Depots am Roßplatze wird der Magistrat der
Erbauung einer größeren Retirade näher treten und der Ver
sammlung bezügl Vorschläge unterbreiten Das Pissoir am
Leipziger Thurm soll für 1300 Mk neu erbaut werden und
zwar mit 6 Ständern Konstruktion Wellblech Da andere
Konstruktionen billiger sind giebt die Baucommission in Er
wägung diese Anlage billiger zu beschaffen gleichzeitig aber
den Magistrat zu ersuchen vor Anlage der neuen Anstalt
das Projekt derselben der Versammlung vorzulegen Herr
Friedrich tritt in entschiedenster Weise dafür ein daß an
dieser Stelle Leipziger Thurm auch den Frauen eine Ge
legenheit zum Beiseittreten geboten werden möge schon aus
gesundheitlichen Rücksichten Herr Oberbürgermeister Staude
erklärt daß auch diese Angelegenheit im Schoße des Magi
strats bereits erörtert worden ist und man bereits die Be
schaffung einer Bedürwißanstalt in der Dreyhauptstraße in Er
wägung gezogen hat Mit der Anlage von Aborten für
Frauen in der Nähe der Leipziger Thurmes erklärt er sich ein
verstanden Herr Sachs macht auf die vortreffliche Abortan
lage in der Nähe des Leipziger Stadttheaters zur Nachachtung
aufmerksam Angenommen wird von der Versammlung den
Magistrat zu ersuchen bezüglich der Gegend des Leipziger
Thurmes ein neues Projekt mit Aborten für Frauen ausar
beiten zu lassen und vorzulegen Die Versammlung erklärt sich
einverstanden und genehmigt gleichzeitig die Verlegung der
Pissoirs

T O 9 Einrichtung eines Wochenmarktes auf
dem Friedrichsplatze ReferentHerrSachs Eine große
Anzahl Bürger hat dieAbhaltung eines zweiten Wochenmarktes
auf dem Friedrichsplatze beantragt Unterschriften ca 3000
Als Anfangstermin glaubt der Magistrat den 1 Mai d Jrs
und als geeigneten Tag den Montag und Freitag festsetzen zu
sollen um aus diese Weise emeConcurrenz mit dem altm Markt e

Schmerzensstätte des Herrn lag auf dem heutigen Akra
weit über dem Niveau der Stadt und an der einen Seite
führte die Straße aus dem Damaskusthore an der an
deren die aus dem Jaffathore auf wenige Schritte an ihm
vorüber Bilder welche die Annagelung Christi an das
Kreuz darstellen zeigen das letztere theils im liegenden
theils im aufgerichteten Zustande Erstere Art scheint die
gewöhnlichere gewesen zu sein Da von Christus berichtet
wird daß er sein Kreuz selber trug so läßt dieser Um
stand auf eine Befestigung auf dem liegenden Kreuz schlie
ßen denn andernfalls mußte das Kreuz bei der größeren
Stärke des Holzes um den Druck der auf Leitern stehen
den Kriegsknechte auszuhalten ein Gewicht erhalten das
ein Tragen unmöglich machte Alle neueren Maler von
Rubens an dessen um 1610 zu Antwerpen gemalte Kreuz
errichtung und Kreuzabnahme die unerreichten Vorbilder
geworden sind haben deshalb auch die ältere Darstellungs
weise verlassen Nicht nur der historischen Treue wegen
geschah es sondern auch des Lichteffektes halber denn nur
so war es möglich alle Figuren dem Beschauer zugekehrt
darzustellen Zu Häupten des Gekreuzigten brachte man
ein Täfelchen an auf dem in kurzen Worten neben dem
Namen die That desselben in lateinischer Sprache und in
der des jeweiligen Landes verzeichnet war Die Inschrift
über dem Haupte des Heilandes llWus Ra srsuiis Rsx
luäsorum 1 R k l deuteten die Hohenpriester ganz
richtig als eine Verhöhnung ihres erhofften König Messias
und nur auf den Machtspruch des Pilatus blieb sie
stehen

Die Kreuzigung fand gewöhnlich in früher Morgenstun
de statt und der Tod trat oft erst am Abend ein ein Herz
schlag oder das Zerreißen innerer Gefäße führte ihn her
bei nachdem nicht selten die unsägliche Angst und die
entsetzlichsten Schmerzen den Geist bereits umnachtet hatten

Die letzteren zu vermehren und den erlösenden Tod zu
beschleunigen brach man den Unglücklichen die Glieder oder
vermehrte durch einen Lanzenstich den Blutverlust Er
steres geschah bekanntlich bei Christus nicht aber durch
letzteres ist der römische Kriegsknecht Longinns in der christ
lichen Legende berühmt geworden

Sehr verschieden wird auf Bildern die Befestigung des Kör
pers an dem Kreuz dargestellt Völlig falfch soll nach Professor
Lipsius das Fußbrett sein auf dem man häufig die Füße
in schräger Stellung angenagelt sieht Ebenso soll e
auch nicht richtig sein wenn beide Füße übereinander ge
kreuzt und mit einem Nagel befestigt gezeichnet werden
Beide Füße wurden vielmehr nebeneinander gelegt und



Wt vermeiden welche nach Ansicht des Magistrats für die
neuen Unternehmer leicht verhängnisvoll werden könnte Die
Versammlung wird ersucht dem Beschlusse des Magistrats mög
lichst bald zustimmen zu wollen Der Stadt erwachsen keinerlei
Kosten HerrGörlitz tritt in längerer Auseinandersetzung dafür
in daß nicht Montag sondern Mittwoch als Markttag einge

setzt werden möge Die Entfernung des unschönen Bassiris be
fürwortet sowohl Redner als auch andere Herren pus der
Stadtverordnetenversammlung Herr Friedrich macht auf den
Bortheil der Markthallen aufmerksam BePflanzung des Fried
richsplatzes Entfernung des Springbrunnens befürwortet er
gleichfalls Bezüglich der Wahl der Markttage für den Fried
richsplatz entspann sich eine längere vielseitige Debatte Bet
der Abstimmung erklärte sich die Versammlung für Abhaltung
des Marktes am Dienstag und Sonnabend ferner für Be
seitigung des unschönen Springbrunnens und im übrigen für
Annahme der Magtstratsvorlage

T O 10 Fluchtltnienregulirung Merseburgerstraße
Nr 1s Referent Herr Dönitz Die dortigen Vorgärten sind
8 jz m breit doch will der betreffende Bauunternehmer keinen
Vorgarten anlegen wohl aber den Terrainstreifen zur Ver
breiterung des Bürgersteiges unentgeltlich hergeben Die Bau
eommission schlägt vor diesen Streifen Land trotwirmäßig her
zustellen und den Magistrat zu ersuchen erwägen zu wollen
ob nicht auch die andern dort befindlichen Vorgärten frei ge
geben werden können vorausgesetzt daß das Terrain unent
geltlich an die Straße abgetreten wird Ferner beantragt die
Commission durch den Herren Referenten daß an der östlichen
Seite der Merseburgerstraße von der Königstraße bis zum
Leipziger Platz eine Fluchtlinie festgesetzt werden möge Ange
nommen wird nach dem Antrage der Baucommission Mosaik
pflasterung auf dem abzutretenden Landstreifen ferner wird
Magistrat ersucht kür den östlichen Theil der Merseburgerstraße
eine Fluchtlinie festzusetzen und den dortigen Hausbesitzern zu
gestatten ihre Vorgärten aufzugeben

T O 11 Petition des Turnvereins Guts Muths
Referent Herr Schmidt

T O 12 Petition des Männerturnv reins Refe
rent Herr Simon Beide Petitionen sind einander gleich und
wird für beide der Antrag der Petitionscommission angenom
men daß künftighin es dem Magistrat allein überlassen sein
soll darüber zu befinden ob dem einen oder dem andern Turn
vereine eine städtische Turnhalle zu Uebungszwecken eingeräumt
werden kann

T O 13 Petition betreffend Verbesserung der
Wegverhältnisse in der Grünstraße Referent Herr
Pfeffer erklärt daß Verhandlungen im Gange sind um eine
definitive Regelung der üblen Wegverhältnisse herbeizuführen
SeitJahren hat der Magistrat mit den Interessenten verhandelt
um Besserung herbeizuführen aber die Anwohner muthen wohl
der Stadt Opfer zu sind aber selbst wenig geneigt Opfer zu
bringen Ein Provisorium durch theilweise Wegbesserung her
beizuführen hätt die Commission nicht für angezeigt Die Ver
sammlung beschließt denVorschlägen der Commission entsprechend

Schluß der Sitzung 3 Uhr
In der geschlossenen Sitzung wählte die Ver

sammlung Herrn Lohgerbermeister C Ap e l zum stellver
tretenden Bezirks Vorsitzenden für den 10 Bezirk und
Herrn Maurermeister W Lücke zum Armen Vorsteher für
den 16 Armenbezirk

Ms der StM md UmgxdNW
Städtische Commissionen

Bau Commission
Sitzung am Mittwoch den 17 April cr Nachmittags 5 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lshausen
Tagesordnung

1 Bauprojekt für die Volksschule in der Lessingstraße
2 Vergleichsabschluß betreffend ein Grundstück in der Karl

straße

3 Uebernahme von Trottoirisirungskosten durch die Stadt
4 Herstellung eines Thonrohrkanals in der alten Promenade
5 Fluchilinienreguliiung Martinsberg Nr 11 u 12

mittelst zweier verschiedener Nägel durchbohrt Dagegen
gewahrt man auf den meisten Darstellungen das Sitzholz
wegen der Umhüllung gar nicht Dies war ein in der
Mitte des Langholzes eingelassenes Stück Auf ihm ruhte
die Spitze des Rückenwirbels und es diente fo dem Ober
körper znm Stützpunkt damit nicht die ganze Last an den
Armen hänge Scheinbar aus Menschlichkeit angebracht
diente es in Wahrheit aber nur dazu die Qualen der
Unglücklichen zu verlängern Waren diese endlich vorüber
so blieben die Leichname zur Schande am Kreuz hängen
falls nicht die Verwandten die Herausgabe verlangten denn
diese durfre ihnen nach einem von Augustes erlassenen Ge
setze nicht verweigert werden

Ebenso wenig wie wir in unserem modernen Kultur
leben die Grausamkeit dieser entsetzlichen Todesart begrei
fen können ebenso wenig verstehen wir die Häufigkeit ihrer
Anwendung In wahrhaft Grausen erregender Anzahl
fanden Kreuzigungen unter den Soldatenkaisern statt am
ärgsten trieb es aber der WütherichCaracalla 211 217
er ließ allein gegen 20,000 Anhänger seines Mitkaisers
Geta auf die schrecklichste Wnse aus dem Wege schaffen
Erst unter Konstantin dem Großen geschah der gewaltige
Umschwung Das verachtete und verschmähte Holz ward
zu einem heiligen und in dem Zeichen des Kreuzes ward
die Welt überwunden Des Erlösers wahres Kreuz die
Kunde von der unendlichen Pein und von seinem jammer
vollen Tode der in ewiger Liebe die Welt versöhnte be
gann seinen Siegeslauf über die Ecde und gegen 400
Millionen Gläubiger beugen heute in Demuth ihr Haupt
zum Gedächtniß jenes Schmerzenstages an dem es einst
von sterbenden Lippen ertönte Es ist vollbracht

Albert v d Miele

Mmre Mittheilungen
Kaiserliche Selbstbeherrschung Kaiser Otto der

Erste seierte um s Jahr 962 zu Pavia das Osterfest das heißt
er gab nach geendigtem Gottesdienste den anwesenden Herren
und Rittern einen stattlichen Schmaus An seinem Hose befanden
sich unter andern ein junger Herzog von Schwaben und sein
Hofmeister Heinrich von Kempten Beide kamen früher in den
Speisesaal als der Kaiser weit wahrscheinlich damals besondere
Vorzimmer noch nicht üblich waren Der junge Herzog dem
der Kaiser zu lange ausblieb hatie große Eßluß und war so
dreist ich von einem aufgetragenen großen Osterkuchen ein
Slück auf Abschlag abzubrechen Unglücklicherweise ward die
Nässere von dem Kaiserlichen Truchseß bemerkt der als ein

6 Antrag die Schlackensteinübergänge betreffend
7 Aussührung nicht veranschlagter Arbeiten beim Bau des

städt Leihamts
8 Erbauung von Verkaufsstellen am Kirchthor
9 Fluchtlinien Regulirung und Terrain Austausch Jägerplatz

Nc 7
10 Fluchtlinienveränderung für einen Theil der Schillerstraße
11 Terrainerwerb in der Wörmlitzerstraße
12 Terrainerwerb in der Spiegelgasse
13 Aenderung am östlichen Bebauungsplan
14 Bewilligung der Mittel zum Ausbau mehrerer Straßen

des östlichen Bebauungsplans

sDas Fähigkeits Zeugnis zur Verwaltung
einer Physikatsstelle hat nach abgelegter Prüfung der
praktische Arzt Dr wsä H Ho ff mann hier erhalten

sStadttheater Als zweites Gastspiel des Dres
dener Ensemble s findet morgen Mittwoch Maria und
Magdaiena Schauspiel in vier Akten von Paul Lindau
statt in welchem die königlich preußische Hosschauspielerin
Frau Rosa Hildebrandt die Maria Verina geben wird
Am Donnerstag wird als dritte Vorstellung des Dresdener
Ensemble die Frau ohne Geist Lustspiel in vier Akten
von Hugo Bürger folgen In Bezug auf das gestern
in unserem Blatte veröffentlichte Eingesandt welches dem
Wunsche Ausdruck verleiht daß auch in Zukunft Frau
Behre unserem Stadttheater erhalten bleiben möchte sind
uns heute vielfache Zustimmungen namentlich aus hiesigen
Professoren Kreisen zugegangen

Evangelischer Männer und Jünglings
Verein In der am verflossenen Sonntag stattgehab
ten Zusammenkunft hielt Herr Schulze Kandidat des
Missionsamtes einen Vortrag über Die Götter unserer
Vorfahren Genannter wird wie wir hören in nächster
Zeit Europa verlassen um in Indien eine Missionsstelle
zu übernehmen

sKnappschaftsberufsgenossenschaft Der
Vorstand d r hier domicilirenden Knappschaftsberufs
genossenschaft hielt heute im Hotel zur Stadt Hamburg
unter Vorsitz des Herrn Direktor Leopold eine mehr
stündige Sitzung ab

Der deutsche Radfahrer Bund umfaßt nach dem
soeben erschienenen Handbuch des Bundes 40 Gaue es gehören
ihm 470 Vereine mit 8553 Mitgliedern außerdem 2205 Ein
zelfahrer an so daß er insgesammt am 15 März d I 10753
Mitglieder zählte Davon sind 4784 Kaufleute und Handlungs
gehilfen 736 gehören den Handwerkerkreisen an 658 sind In
dustrielle 5 7 Verwaltungs Eisenbahn Steuer und Postbe
amte 474 Ingenieure Architekten c 415 Kunstgewerbler 329
Studenten und Schüler hökerer Lehranstalteu 235 Hotelbesitzer
und Gastwirihe 2l0 Bankiers Bank und Kassenbeamte 201
Pharmazeut ,i und Chemiker 199 Rentiers 140 Geistliche und
Schullehrer 139 Aerzte 135 Land und Forstwtrthe Kunstgärt
ner 84 G lehrie Professorin c 72 aktive und inaktive Offi
ziere und Militärärzte 60 höhere Justizbeamte und Rechtsan
wälie 50 Künstler für Musik uud Theater 45 Damen 44 Mi
liiärbeamte 32 Wund und Thierärzte sowie Zahntechniker
225 gehören orderen Standes und Berussklasseu an und 938
haben ihren Stand und Beruf nicht angegeben Unsere Stadt
gehört wi ihren zwei Veieinen dem Halleschen Bichcle
Club gekündet 1883 und dem Halleschen Radfahrer
Club gegründet 18851 zum Gau 18 Magdeburg welcherim
Ganzen 53 Vereine in 42 Orten umfaßt

sMonais blatt Der Vorstand des conservativen
Vereins für Halle und den Saalkreis hatte in seiner
Sitzung vom 27 März d I die Herausgabe eines Monats
blattes für die Mitglieder des Vereins beschlossen und liegt
uns die erste Nummer desselben das fortan regelmäßig in

steifer Ceremonienmelfter über das beleidigte Kaiserliche Tisch
recht in solchen Amtseiür gerieth daß er dem jungen Herzog
mit seinem Truchseßstab einen derben Schlag über den Kopf
gab Hemrich von Kempten dessen Aussicht der Herzog anver
traut war gerieth über diese Beleidigung außer aller Fassung
Blitzschneä sprang er auf den Truchseß ein und erstach ihn aus
der Stelle Der Kaiser wurde von demLärm herbeigelockt und
fand zu seinem Schreck seinen Truchseß im Blute schwimmend
Ergrei t dcn Mörder war der Befehl des halb erstarrten

Kaisers r büße den Frevel mit seinem Blute Heinrich von
Kempten wollie sich entschuldigen den Vorfall erzählen und die
That rc i er igi n allein der Kaiser hörte ihn nicht Mit steigen
dem Unwillea verheuerte Heinrich seine Unschuld und bat um
der Heiligkeit des Festes willen ihm nur wenigstens ein Ver
hör zu gönnen ber der ergrimmte Herrscher schlug ihm Alles
ab m d bestand unerbittlich auf der augenblicklichen Vollziehung
des Bluturthpil Den unglücklichen Ritter trieb diese Sirenge
zur Verzweiflung Er ergriff um die Todesstrafe wirklich zu
verdienen mit d r Wuth eines Rasenden den Kaiser riß ihn
nieder und schlug ihn mit Faustschläzen Alles sprang zur
Rettung der Mc jestät herbei und der heillose Verbrecher ward
zum Richtplatz geschleppt Inzwischen erholte sich der Kaiser
wieder und sein erstes Geheiß war ihm Heinrich von Kempten
vorzuführen DerSchuldige w rde in den Saal zurückgebracht
und war gewiß aus dem Munde des Monarchen ein dreifach
geschärftes Todesurtheil zu hören Aber wie erstaunte er
als ihn der Kaiser also anredete

Heinrich von Kempten ich erkenne daß nicht Du sondern
daß mich Gott durch Deine Hand geschlagen und gezücht gt
hat Ich Dein Richter versagte Dir von Zorn übereilt
Verhör und Entschuldigung und sprach an diesem großen
Tage des Herrn ein Urtheil das mir Leidenschaft nicht aber
reife Usberlegung eingegeben halte Dafür hat mich nun Gott
durch Dich züchtigen lasten Meine Pflicht sei es jetzt Dich
zu hören und ein gerechtes Urtheil zu sprechen Rede also
und verantworte Dich
Heinrich so nahe am Rande eines schimpflichen Grabes

glaubte die Rede eines Engels vom Himmel zu hören Er er
zählte die Veranlassung des Streites entschuldigte das begangene
Majestätsverbrechen mit der Verzweiflung in die er über das
abgeschlagene Verhör gerathen sei und bat um Gnade und Ver
zeihung Als er ausgeredet hatte sprach Otto nach einer kleinen
Pause folgendes Unheil

Daß Du meinen Truchseß ermordet verzeih ich Dir daß
Du Dich an meiner Person vergriffen ist eine Züchtigung
Gottes dessen Werkzeug Du bloß warst daß Du mir aber
den Bart ausgerauft dafür entferne Dich auf eine Zeit lang
von meiner Person und meinem Hofe
Die gute alte Zeit Welcher herzogliche Hofmeister würde

es heute noch wagen einen der mächstigsten Herrscher der
Erde mit Faustschlägen zu traktiren und wer weiß ob selbst
in unsern Tagen ein geweihtesHaupt so viel Selbstüberwindung
besäße um gleich nach dem Attentat ein solch mildes Ucchil
zu fällen

derlersten Hälste jedes Monats erscheinen soll heute vor
Das Blatt will ein Band sein welches die Mitglieder
des Vereins enger als es bisher geschehen mit einander
verbindet In seinem ersten Theile wird es die wichtigste
Fragen des politischen Lebens in konservativem Sinne be
handeln Der zweite Theil ist bestimmt zu Mittheilungen
aus dem Leben des Vereins und soll eine fortlaufende
Vereinsgeschichte bilden Das Monatsblatt wird alle
Mitgliedern unentgeltlich geliefert Verantwortlicher Her
ausgeber ist Herr Jnspector PalmiS Die erste Nummer
enthält An unsere Mitglieder in Stadt und Land

Was thut die conservative Partei für das Volk von
Pfarrer Werner Hohenthurm Die conservative Partei
und die Arbeiterfrage von Jnspector Palmiö Zur
Handwerkerbewegung aus der Neuen Preuß Ztg

Mittheilungen aus dem Vereinsleben vom Schriftführer
Kassenbericht c

Krankenkasse der Bäcker Innung Der erste
Jahresbericht weist auf an Einnahme Mk 1687,91 cm
Ausgabe Mk 1687,91 Das Vermögen beträgt incl Spar
einlagen Mk 500,53 Die Mitgliederzahl stieg von 293
auf 324 Erkrankungsfälle kamen 43 vor die für 653
Krankheitstage honorirt wurden Sterbefälle waren nicht
zu verzeichnen

sRuhestaud Der langjährige technische Leiter der
hiesigen Aktien Zuckerrasfinerie Herr Philipp Hagen
scheidet demnächst aus dem Vorstande aus um in den
wohlverdienten Ruhestand zu treten Sein Nachfolger
wird Herr Viebranz der bisher in Rositz war

sDas Walhallatheater bleibt polizeilicher Bor
schrift gemäß die Charwache hindurch geschlossen und er
öffnet seine Pforten wieder mit durchweg neuem Programm
und neues erhöhtes Amüsement verheißend am Sonntag
den 21 April mit einer Nachmittags und einer Abend
Vorstellung

s Papa Niedel ist todt In Allstedt bei den
Seinen starb im Alter von 72 Jahren nach längeren Lei
den der Polizeiwachtmeister a D Herr Johann Samuel
Riedel Welcher Hallenser ja welcher Student der frü
heren Jahre kennt nicht Papa Riedel den alten pflicht
getreuen Beamten der seit 1849 bis vor einigen Jahren
unserer Stadt seine Dienste gewidmet So manche Erin
nerungen knüpfen sich an den alten Herrn Möge er nun
im Frieden ruhen

lSub Mission stermin j Im Geschäftszimmer des Stadt
bauamtes stand gestern ein Termin an zwecks Vergebung der
Lieferung und Aufstellung eines schmiedeeisernen Gitters auf
der neuen befahrbaren Kuttelbrücke und auf der Futtermauer
an der Gerbersaale Es erboten sich die Arbeiten auszuführen
folgende hiesige Schlossermeister Müller mit 5292 Leonhardt
mit 5252,32 Weher mit 5209,66 Seidler mit 5128,13 Speck
mit 3912,25 Schul e mit 3863,46 Trabert mit 3283 Schu
mann mit 3124,27 Mark und Schöllner und Koch mit 28 Mk
den lausenden Meter

Unfälle Auf höchst beklagenswcrthe Weise kcim gestern
Vormittag auf der Braunkohlenzeche Richard bei Sanders
dorf der Arbeiter Müller daher schwer zu Schaden Derselbe
wollte bei seiner Beschäftigung an der Ziegelpresse den etwas
zu harten Thon vermittelst eines Spatens zwischen die Walzen
der Presse schieben wobei der Spaten von dem Getriebe er
griffen und mit solcher Vehemenz in dasselbe hineingezogen
wurde daß auch der rechte Vorderarm des Mannes mit
zwischen die Walzen gerieth und total zermalmt wurde In
der hiesigen Klinik wohin man den Verunglückten brachte
mußte der Arm unterhalb des Ellenbogens amputirt werden

Der 8jähr Sohn d s Postboten F von hier wurde gestern
von einer Spie ge ährtin von einem im Hofe stehenden Koffer
herabgestoßen und brach den rechten Vorderarm Im be
nachbarten Zscherben fiel gestern der Iljähr Sohn des Arbei
ters L von einer Leiter herab und brach den rechten Ellen
bogen

Polizei Nachrichten Der Dachdecker R welcher
schon morgens 7 llhr in einer Restauration in Oberglaucha
einkehrte ward da er im betrunkenen Zustande sich unanständig
betrug von der Wirthin hinausgeführt Hierüber ausgebracht
schlug er fünf Fensterscheiben des Restaurants ein Gestoh
len wurden Eine goldene Panzeruhrkette zwei goldene Siegel
ringe mit weißem Stein ein kleiner goldener Fingerring mit
goldener Platte ein goldenes ovales Medaillon aus einer Teite
emalllirt vom Hofe des Rathhauses eine Stufenleiter welche
braun gestrichen ist aus einer Wohnstube in der Charlotten
straße ein Winterüberzieher von dunkelblauem starken Stoffe
mit gelblichem bunt gestreiften Futter ein dunkelblauer Rock
und eine dunkelblaue breitgestreifte Hose

Städtische Sparkasse Der Stadtauflage un
serer heutigen Nummer liegt die Nachweisung der am
Schlüsse des Jahres 1888 in der städtischen Sparkasse
zu Halle a S verbliebenen Einlagen bei Nach derselben
betrugen die Einlagen Ult gedachten Jahres 13126830
Mark 78 Pfg welche sich auf 28934 Conten gegen
11786166 Mark 1 Pfg auf 26374 Conten Ultimo
1887 vertheilten Die Interessenten werden von dem
Direktorium der Sparkasse um Vergleichung ihrer Ab
rechnungsbücher mit der beiliegenden Nachweisung ersucht

Standesamt Halle a S Metdung vom 15 Aprit
Aufgeboten Der Drechsler Franz Emil Kindel Friedriche

straße 3 und Therefe Auguste Wilhelmine Rothe Unterberg 10
Der Tischler Gottlieb Reinholv Menzel und Betth Elise

Siebert zu Belgern Der Schankwirth Karl Friedrich An
dreas Wölfert und Marie Friederike Emma Alsleben zu Leip
zig

Geboren Dem Bahnarbeiter Friedrich Zeuchner 1 S
Ernst Friedrich Geiststraße 47 Dem Schuhmacher Friedr
Gräbe 1 T Minna Anna Harz 45 Dem Kaufmann Heller
1 S Ferdinand Friedrich Eiich Fritz Reuter straße 8 Dem
Maurer Franz Trebesius 1 S HanS Delitzscherstraße 7
Dem Maurer August Gräfenstein 1 T Hedwig Anna Minna
Unterplan 5 Dem Zimmermann Heinrich Kathner 1 S
Friedrich Albert Herrenstraße 22 Dem Schlosser Alwin
Thieme 1 S Ernst Alwin Parkstraße 6 Dem Maurer
Heinrich Scholle k S Karl Richard Hirtengasse 9 Dem
Handarbeiter Franz Zwadlo 1 T Anna Beesenerstraße 2
Dem Schri tgießer Albert Baldeweg 1 T Charlotte Christiane
Taubenstraße 12a Dem Handarbeiter Gustav Bandermann
1 S Oskar Wilhelm Archur Forsterstraße 14 3 uneheliche
Söhne

Gestorben Des Kutscher Hermann Sauer T Minna IS



Z, Mühlweg 41 Der Postschaffner Jshannes Michael
Bechman 6l I Weidenplan 1 Der Musiker Karl Köhler
g I Hospitalplatz 3 Des Handarbeiter Gustav Hörig T

Margarthe Elife 5 M Jägerplatz 20 Die Näherin Luise
Pallas 42 I, an der Moritzkirche 4 Des Kellner Albert
Winter T Bertha Elsbeth Lucie 2 I Wörmlitzerstraße 40

Die Wittwe Henriette Frauendorf geb Schmidt K3 I gr
Steinstraße 32 Der Schneidergeselle Johann Zileskiewicz
N I gr Schloßgasse 3 Der Barbier Willy Knoche 20 I
W k Der Mechanikerlehrling Hermann Vespermann 15 I
Klinik Des Maurer Albert Göbel T Wilhelmine Marie
1 I, Mittelwache 13 Der Arbeiter Eduard Göbel 46 I
Klinik Des Kutscher Friedrich Walther S todtgeboren
Merseburgerstraße 10 1 uneheliche Tochter

Im Laufe der Woche verstärken an perforirendem Magen
geschwür 1 Abzehrung 1 Eingeweidetuberculose 1 Stimmritzeu
kwmpf 1 Gehirnentzündung 3 Entkräftung L Krämpfen 2
Erhangen 1 Darmkatarrh 1 chron Bronchialkatarrh 1 Schar
kch 2 Schwäche 1 Geisteskrankheit Z Wochenbetts Eklampsie
Is Lungen und Darmkatarrh 1 Lungenentzündung 1 eitrige
Gehirnentzündung 1 Herzschlag 2 Diphtherie 2 Drülenver
iilerung 1 vltirlM ooräis 1 Miliartuberculose 1 katarrhalische
Pneumonie 1 Pneumonie 1 Herzfehler 1 l ss 1 Magen
Leberkrebs 1 Tuberculose 1 Zusammen 35 Darunter 4 in
hiesigen Krankenanstalten verstorbene Ortsfremde

Stadt Theater
Es ist eine That von nicht geringer Bedeutung mit

welcher die Direktion Jantsch Koebke von dem Halle
schen Publikum Abschied nahm und die chr in unserer
Theaterwelt ein bleibendes dankbares Andenken sichern
wird Goethe selbst hatte zweifellos nicht an eine Auf
siihiung des zweiten Theils seines Faust gedacht und ohne
stark Kürzungen wäre eine solche ja selbstverständlich ge
radezu unmöglich gewesen Otto Devrients Bearbeit
ung hat das hohe Verdienst die Geistesschätze des zwei
im Theils welcher von den meisten selbst der Gebildeteren
mit ehrfurchtsvoller Scheu als ein Buch mit sieben Sie
geln betrachtet wurde dem allgemeinen Verständnisse er
schlossen und durch die nunmehr ermöglichte Darstellung
sus der Bühne allseitiges Interesse dasür erweckt zu haben
Weimar war im Jzhre 1876 mit der Aufführung voran
gegangen und zum Theil unter Devrients eigner Führ
ung folgten ihm andere größere Städte Leipzig vor
sechs Jahren Es ist uns leider nicht vergönnt eine
Parallele mit andern Ausführungen zu ziehen sicher muß
die dekorative Seite der Darstellung auf unserer Bühne
als eine absolut hervorragende mit feinem künstlerischen
Verständniß durchgeführte Leistung gelten Ein Meister
stück scenischer Darstellung war der ganze dritte Akt mit
der klassischen Walpurgisnacht in die wirkungsvoll die
Rhewgoldscenerie verwebt war mit den Helena Julia
Behre und Euphorion Klara Piquet Scenen Es
liegt in der Natur der Sache daß das dekorative Ele
ment und die opernhasten Zuthaten beim zweiten Theil
des Faust einen größeren Raum einnehmen sodaß es nicht
immer leicht ist den verdeckten dramatischen Faden her
auszufinden und im Auge zu behalten Und doch darf
man ihn auch nicht vollständig zum Ausstattungsstück
werden lassen und dem aufmerksamen Zuschauer und
Hörer wird bei verständnißvollem Vortrag der tiefe in
uere Zusammenhang nicht entgehen Und wir müssen es
der Regie Dank wissen daß sie mit vielem Takt di se
gesährliche Klipps glücklich vermieden hat Freilich übte
die äußere Ausstattung und der Reiz der Neubeit der
selben hauptsächlich einen fesselnden Zauber auf das Auge

des Beschauers aus doch auch das gesprochene Wort
lam wenn auch erst in zweiter Linie wirksam zur Gelt
ung Die Ursache für die zurücktretende Wirkung des
Dialogs liegt in der Schwierigkeit der anspielungsreichen
und geheimnißvoll reflektirenden Dichtungsart mit der die
Darsteller sowohl wie in Folge dessen auch die Hörer
zu kämpfen haben Mehrfache Stockungen drohten auch
die wünschenswerthe Illusion bedenklich zu beeinträchtigen
die einmal sogar ein recht vertrauliches Gespräch mit dem
Souffleur herbeiführten Wir legen jedoch darauf in
diesem Falle kein besonderes Gewicht in der Anerkennung
der großen Schwierigkeiten die zu überwinden waren
und unter gerechter Würdigung der thatsächlichen Leist
uugen bei einer ersten und bei der letzten Aufführung
Durchaus voll und ganz standen auf der Höhe ihrer
Ausgaben Erich Schmidt als Kaiser Eduard Mend
als Baecalaureus Edmund Doß als Philemou Kar
Friedau als Wagner Julia Behre als Helena We
der Berthold Sprotte als Faust noch Eugen Ludwig
als Mphisto vermochten ihren allerdings höchst schwie
rigen und umfangreichen Rollen in jeder Beziehung ge
recht zu werden

Kirchliche Anzeige
Zn St Ulrich Charfreitag den 19 April Abends 5 Uhr

Gottesdienst Schmiedstraße Nr 17 Herr Domprediger
Albertz

Provinz nnd Nachbarstaate
Ma gdeburg 15 April Werthvoller Fund Beidem Abbruch des früheren Huth schen Hauses Zur Weizen

ähre Breiteweg 82 ist heute Morgen ein sehr werthvoller
Fund gemacht worden Beim Wegbringen der Ueberreste eines
Kellergewölbes fanden die Arbeiter in altes Gewebe eingewickelte
Schmuckgegenstände und Münzen in großer Anzahl eisen präch
tig gearbeiteten Gürtelschmuck und einen Halsschmuck aus Sil
ber und vergoldetem Silber jede einzelne Schake dieser bei
den alterthümlichen Kunstgegenstände ist mit Wappen und Fi
guren in erhabener Arbeit geschmückt ferner eine Halskette
aus Perlen mit goldenen Zwischengliedern von Filigranarbeit
in sauberster und solider Ausführung eine Perlenschnur 20
große Goldmünzen anscheinend sogenannte Rosennobel vier
kleinere markstückgroße Goldmünzen vier einzelne Goldringe
22 Thaler darunter ein mansfelder Georgsthaler und eine
große Anzahl wohl mehrere Hundert kleinere Silbermünzen
aus der Zeit vor der Zerstörung Magdeburgs Der ganze
Fund dürfte wohl zur Zeit des dreißigjährigen Krieges hier
vergraben worden sein Die Schmuckstücke sind fast vollständig
erhalten und nur durch den Spatenstich des Finders getrennt
worden Der Werth des Fundes dürfte mehrere Tausend Mark
betragen

Naumburg a S 13 April Anleihe Von der
hiesigen Stadtverordnetenversammlung ward die Aufnahme einer
3Vzprozentigen Anleihe von zwei Millionen Mark beschlossen
aus welcher die Kosten verschiedener größerer öffentlicher Bau
ten Schule Wasserleitung Schlachthaus Canalisation Stra
ßenanlagen Brücke u s W bestritten werden sollen

Leipzig 15 April Selbstmordversuch In einem
hiesigen Gasthofe machte gestern Nachmittag ein 30 Jahre alter
fremder Kellner welcher Abends zuvor sich daselbst einlogirt
hatte den Versuch sich zu tödten Er schoß sich aus einem
Revolver zwei Kugeln in den linken Unterarm um eine Ver
blutung der Pulsadern herbeizuführen Er erreichte aber
seinen Zweck nicht uud wurde mittelst Krankentransportwagens
im Krankenhaus untergebracht Liebeskummer soll ihn zu der
That veranlaßt haben

Kottbus 13 April Dopppeltes Todesurtheil
Das hiesige Schwurgericht verhandelte unter Ausschluß der
Oeffentlichkeit in vergangener Woche gegen den Stellmacher
geiellen Gusiav Schenker aus Kolkwitz und die verw Stell
machermeister Anna Lehmann geb Fuchs von dort Die An
geklagten waren beschuldigt den Siellmachermeister Christian
Lehmann den Ehemann der Anna L gemeinschaftlich ermor
det zu haben Die 32jähr Anna L unterhielt mit dem 30jähr
Sch ein Liebesverhältniß und der Zorn ihres Mannes darüber
brachte sie wohl auf den Gedanken diesen aus der Welt zu
schaffen L wui de m der Frühe des 2 Oktober v I in dem
vor seinem Hanse befindlichen Garten todt aufgefunden und
die Untersuchung ergab daß er erdrosselt worden war Die
Geschworenen entnahmen aus der Verhandlung daß beide An
geklagte den Mord vollführt haben mußten und sprachen das
Schuldig aus worauf dieselben zum Tode verurtheilt wurden

Aus Kurh essen 13 April Gewitter im April
Ein schweres Gewitter etwas früh in diesem Jahre Hit sich
vorgestern Nachmittag und Abend über einem großen Theile
Mitteldeutschlands entladen Sowohl aus verschiedenen Orten
Kurhessens wie auch aus dem angrenzenden Nassau wird von
einem schweren Gewitter berichtet das mit ungewöhnlich star
ken Niederschlagen verbunden war welche zum Theil nicht ohne
Schaden sür die Landwirtschaft geblieben sind So wird von
Hersfeld Homburg und Limbach a d Lahn berichtet Im
Fürstenthum Waldeck und dem angrenzenden westfälischen
Gebiete ist das Gewitter mit größerer Hesligkeit aufgetreten
und war dasselbe in der Gegend von Arolsen und Corbach nicht
nur von stkukem Regen sondern auch von starkem Hagelschlag
der allerdings nur kurze Zeit dauerte begleitet In Helfen
bei Arolsen ichlug der Blitz in ein Oekonomiegeäude glücklicher
weise ohne zu münden doch wurde das Dach zerstört und die
Hinterwand beschädigt Auch aus Westfalen wird vonBlitz
schlag bei dem Gewitter berichtet

Handsl und Verkehr
Gonrsdeeicht der BanZfirmen zn Halle a G

Börse vom 16 April

Wetterbericht des HMeMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 17 April 1889

Bei nordwestlichem später nördlichem Winde
theils wolkiges theils halbheiteres kühles Wet
ter zeitweise mit Neigung zu Niederschlägen

Dat Std
Barom
red 0
irmr

Thermometer
nach

f ölsins j Rssum

Feuch
tigkeit

Luft
Wind Wetter

lS,4 I
M

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

746 0
744 5
745 0

I 6,3
s 2 5
t 3,3

l 5,0
t 2 0
j 3 0

63
75
79

wolkig
bedeckt

Schnee
Die Temperatur in Celsiusgraden war in nochbenannten

Städten folgende Haparanda 2 Petersburg 4 2 Memel
I 1 Berlin s 5 Hamburg j 3 Cbemnitz j 4 München s 5
Wien s 7 Äcilly 7 Valentin 7

Wall erstände Am 16 April Halle 4 3,00 Trvtho
j 4,20 Am 15 April Calbe Oberpegel 2,24 Unterpegel
4Z,L4 Dresden j 1,1S Magdeburgs 3,52

Dividende

für /o
4 Halleiche Sladx Obl 1882

zz 1815Zi V 183s3z 188SErfurter Stadtanleihe
4 /g Pfandtn der Prov Sachse
4 /o Sächs Provm al Obligat
4 Unstrut Regul Obligat
4 /i Hypoth Anl der Zuckers

Körb sdm
4 Hypoth Anl oer Cröllw

Wtien Pavier Fabrik
tj proz Hyp Anl der Hall

Brauerei Michaels
4 /o Hyp Anleihs der Gewerk

schaft Ludwig II
Hallesche Banwereins Actie 1880 3Vz
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 1837j3i S
Glauzig Zuckerfabrik Act 183 88
guckerrafsmerie Halle Actien 1886/87 9
Sächs Uür Braunk St Act 1888 7j
Sächs Thür Branni St Pr 1888 7ö
Werschen Weißenselser Braun

kohlen Act 1387 88 11
Dörstewitz Rattmannsd Braunk

J Act 1337 jS3 0Zeitzer Paraffin u Solarölfabr 1837 j88 3
Naumburger Braunkohlen Act 1837 83 3
Halleiche Braueret St Actien

Michaelis 1387 38 6Hallesche Brauerei St Prior 7
Cröllwitz Pap Fsbr Actien 1336/37 1
Zeitzer Maschinenb Act Schade 1337/83 16
Hallesche Maschinenfabrik Actien 1333 16
Hallesche Straßenbahn 1833 6
Tönnern Malzfabrik Actten 1837 33 13
Landsberger Malzfabrik Actien 133713s 16
Eilenbin erKattun Manuf Act 1337 38 4
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb

Vereins
Kuxe der Consolidirt Pfännersch
Pac hvss Actien
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104,2S G
99,00 G

101, G
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1M,S0 G
104 2S G
102,SV G
01,2S G

101 S iZ G

102 G

102 B

10 ,S0 K
167,00 G

110/0 G
141,00 G
161 G
161 B

4
4

4

4
5

4

4

4
4

5
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4

fco
fco

fco

8S G

130 G
135 G

320 B
136 B

167 00

26 G
chneten Effekten verstehe sich pro Stück

Börse zu Halle K S
Halle a S den 16 April 1889
Vreife per 1000 Kilogramm netto

Weizen fest 171 186 Mark Roggen ruhig 150 bis 160
Mark Gerste ruhig Futter 140 153 Mittelsorten 163 bis
176 extra feine bis 189 M bezahlt Hafer fest 152 158 M
Raps M Mais M Erbsen Victoria 162 170 M
Kümmel ausschließlich Sack Per 100 kg netto M Stärke
einschl Faß von 100 Lß Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche
Prima Weizen bei besserer Nachfrage 37 bis 37,50 M

Preise 5 er iuu Netto
Linsen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot Kleesaaten

Rothklee 90 100 M feinster bis 112 Mk Weißklee 50 80

M feinster bis 110 M Schwedischer Klee 80 10 VM feinster
bis 130 M Esparsette 22 23 M

Futterartikel Futtermehl 13,00 15,00 Mark Roggen
lleie 10,50 11,00 M Weizenschale 10 10,25 Mk Weizen
zrieskleie 10,00 M Malzkeime gesucht helle 11 00 12,00 M
dunkle 9,50 10,60 Mark Oelkuchen 14,25 14,50 Mark
Malz 28,50 29,75 Mark Wböl 57,00 Mark Petroleum
25,00 M SolarA 0,WS/30 sehr gefragt 16 00 Mk Spiri
tus still 10000 Liter Procent Kartoffelsviritus mit SV
Mark Verbrauchsabgabe 55,00 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgäbe 35 20

Str 0 hPreise Langes Roggenstroh von 42,00 45,00 M
Pr 600 Kg Maschinen Roggenstroh 36 M von Weizen 33,00
bis 36,00 M trockene Qualität Hiesiges Wiesenheu erste Qua
lität 5,25 5,50 M per Ctr Auswärtiges Heu 4,50 5,00 M

Die gegenwärtigestarkePreissteigung auf dem
Zuckermarkte giebt die Anregung einen Blick auf die Si
tuation der Zuckerindustrie zu werfen Der Anbau in Oester
reich Ungarn wird in Folge der starken Preissteigerung für
Zucker in der kommenden Campagne voraussichtlich erheblich
stärker werden als in den Vorjahren Die kalte Witterung
dieses Frühjahrs welche die Bestellung der Felder verzögert
wird zwar einigen Abbruch thun doch ist anzunehmen daß
trotzdem ein bedeutend größeres Areal bestellt werden wird
Auch in den übrigen Rübenbauländern Frankreich Belgien
Holland Rußland und Deutschland steht eine Ausdehnung des
Rübenbaues in Aussicht für Deutschland schätzt man dieselbe
auf 10 15 pCt Für die Regierungen wäre jetzt ein außeror
dentlich günstiger Augenblick gekommen die bisher gewährten
Ausfuhrprämien welche die gesummten Steuerzahler zum
Nutzen der Rübenbauer nnd Fabrikanten aufzubringen haben
zn beseitigen Wird erst wieder eine quantitativ und qualita
tiv günstige Rübenernte voraussichtlich eine Ueberfülle an Zucker
herbeiführen und damit auch Klagen über die gedrückte Lage
der Zuckerindustrie dann wird es für die Regierungen schwie
riger sein zur gänzlichen Aushebung der Exportprämien zu
schreiten Die internationale Zuckerkonferenz sollte diese Si
tntion wohl berücksichtigen

sSalz KonventionZ Die Lothringischen und Neckar
Salinen haben seit 1 April die Preise für Kochsalz von 2,50
Mark auf 3,77 Mark und Viehsalz von 2 50 Mark auf 4 Mark
erhöht was einer Steigerung von 50 bis 60 pCt entspricht

sNeue Aufschlüsse von Salzlagern Z Im Wipper
kelde bei Bernburg haben nach dem L T jetzt für Rechnung
des anhaltischen Staates resp des Salzwerkes Leopoldshall
Bohrungen auf Salz begonnen Der in der Bergstädier Flur
Bernburg abgeteufte Schacht der deutschen Solvahwerke ist be
reits bis 300 Meter Tiefe gediehen

sDie Oktroyirung von Eisenbahnen zur Ver
staatlichungs will kein Ende nehmen Neuerdings verlautet
nach dem L T daß der Oberbürgermeister am Ende zu Ru
dolstadt die Absicht hegt für die General Versammlung der
Saalbahn Gesellschaft einen Antrag dahin einzubringen das
Unternehmen der preußischen Staatsregierung zum Kaufe an
zubieten

Mansfelder Kupferschiefer bauende Gewerk
schaft Z Die Rh westf Ztg hört daß die Ausbeute für
1838 60 Mk pr Kux keineswegs übersteigen wird

BeNMischses
Ein entsetzlicher Mord verübt an dem eigenen Vater

von dem Bauersohn Adamietz in der Nähe von Rosenberg
wird voraussichtlich in der nächsten Schwurgerichts Periode in
Oppeln auch seine Sühne finden Der gefühllose Verbrecher
bat dem unglücklichen Vater erst eine todtbcingende Wunde am
Kopfe beigebracht und dann ist ec mit seinem Gespann noch
über den Körper seines in den letzten Zügen liegenden Er
zeugers hinweggefahren um so den Anschein zu erwecken als
sei der Vater überfahren worden und habe dabei seinen Tod
gefunden Ein entsetzliches Bild der Verrohung zeigt dieser
furcktbareBorgang dem gegenüber die Ueberzeugung eine wahre
Wohlthat ist daß solche blutige Thaten neuerdings ohne Gnade
gerichtet werden In diesem Falle ist es wieder die allezeit
hilfsbereite Wissenschaft welche als niederschmetternde Zeugin
gegen den Mörder aufsteht nnd ihm nachweist daß der Tod
des Vaters nicht durch Ueberfahren eingetreten sondern durch
die Kopfwunde herbeigeführt worden ist Das hat die Sektisn
unzweifelhaft ergeben es wird also allem Anscheine nach der
Verbrecher in Kürze seinen Lohn finden

Telegraphische Nachrichten
Wilhelmshaven 15 April Die Rückkehr Sr Majestät

des Kaisers erfolgte mit dem Aviso Greif welcher von dem
Divisionsboot v 2 und einem Torpedoboot gefolgt war Der
Kaiser begab sich nach der Ankunft ins Offizierskasino wo ein
großes Diner statifindet

Wilhelmshaven 15 April Se Majestät der Kaiser wird
den Auienihalt hier bis morgen Nachmittag verlängern um
eine Jnspizirrmg des Schulgeschwaders vorzunehmen dessen
Ankunft morgen zu erwarten steht

Wie 15 Aprii Eine Deputation der hiesigen israelitischen
Kuliusgemeinde überreichte dem Ministerpräsidenten Grafen
Taaffe eine Denkschrift über die Ausschreitungen der Antise
miten mit der Bitte dieselbe würdigen und berücksichtigen zu
wollen Graf Taaffe empfing die Deputation sehr freundlich
und sprach derselben die Versicherung aus daß die Regierung
auf dem Boden der Staatsgruudaesetze hinsichtlich der Gleich
berechtigung stehe und die Denkschrist prüfen und würdigen
werde

London 15 April Dem Vernehmen nach wird der Bot
schafter Malet Großbritannien auf der Samoakonferenz vertre
ten und zu seiner Assistenz einen höchstens zwei von hier ent
sandte Delegirte beigegeben erhalten

London 15 April Unterhaus Der Kanzler der Schatz
kammer Goschen legte das Budget vor Der Ueberschuß des
vorigen Finanzjahres beträgt 2800000 Pfd Sterl Die Staats
schuld wurde um 7V Millionen reduzirt die gesammteu Kosten
der Konvertiruug der Koniols betrugen 3 jz Millionen Die
Einnahmen des laufenden Finanzjahres sind auf 35 Millionen
die Ausgaben auf 37 Millionen veranschlagt Zur Deckung des
verbleibenden Defizits von 1917000 Pfd Sterl soll 1 Million
aus den bei der Konvertirung der Konsols erzielten Erspar
nissen verwendet werden ferner wird vorgeschlagen die Erhöh
ung der Elbschastssleuer um 1 pCt bei Erbschastsen über
10000 Pfd Sterl endlich soll die Biersteuer die bisher per
36 Gallonen von 1057 spezifischen Gewichtes erhoben wurde
künftig schon Per 36 Gallonen von 1055 spezifischen Gewichtes
erhoben werden Das Defizit wird m Folge dessen nicht nur
gedeckt sondern es wird sogar ein Ueberschuß von 180 00 Pfd
Sterl erzielt

Sofia 15 April Die Mutter des Prinzen Ferdinand
Prinzessin Clementine ist nach Wien zurückgereist

Paris 15 April Der vom Kriegsministerium dem Mini
sterium des Aeußern zugetheilte Hauptmaun Bujac Vor
stand des militärisch Politischen Nachrichten Bureau ist von
diesem Posten entfernt worden wie es heißt wegen seiner Be
ziehungen zu Boulanger Eine von den Zeitungen gebrachte
halbamtliche Mittheilung besagt der Minister des Aeußern
Spuller sei oifiuell benachrichtigt worden daß ein russisches
Geschwader während der Pariser Ausstellung längere Zeit in
einem Hafen des Kanals verweilen werde um dadurch die guten
Beziehungen Rußlands zu Frankreich zu bekunden
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Mittwoch den 17 April 18KS
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unter Leitung von üersli r lt aus Dresden

Gastspiel von
k von w N ii M brMckt

Königl Preusj Hofschanspielerw

Zl rR uns ZI KS Kvi
Schauspiel in 4 Akten von Paul Lindau

Personen
Bernd Fürst zu Rothenthurn
Graf Egg sein Oheim
Werren Geheimer Commerzienrath
Elly seine Tochter
Magdalena geb vo l Hohenstraßen

seine Frau zweiter Ehe
Laurentius Professor a d Akademie
Maria Verma
Dr Gels von Gelszinnen
Frau von Zingelburg
Alma ihre Tochter
von Gulzbach
von Merz
Schelmann Theateragent

Hans Diener im Hause des
Johann, Geheimraths

Der erste und dritte Akt spielen in der Residenz der zweite und vierte
auf Schloß Wöhringen nahe der Residenz

Zeit der Handlung Gegenwart
Maria Verina

Georg Labowsky
Max Thomas
Gustav Koch
Frieda Ewers

Louise Schmid
Fritz Schwemer

H s
Heiurich Ernst
Marie Koch Egger
Olga Ewers
Alfred Zefch
Ad Hofmann
Egon Dorn

sPaul Fritsche
Johannes Krause

Prosc Loge 1 R 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

2 R letzte Reihen 0,50

3 R numm 1,Gallerte 0 50
MkParquet 2,SO Mk

Prosc Loge2 R,2,S0
Parterre numm 1,60
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

Nummer des Tageblattes mit dem Theaterzettel ä IV Pfs st d a der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebaudes ist von 10 1 Uhr Gsrm
imd von 3 4 Uhr Nachmittag gsöffaet

KasssnSsfnung G Uhr Anfang V V Uhr Ende 1 Hr

Donnerstag den 18 April 188S Drittes Dresdener Eu
semble Gastspiel Niv I ist Lustspiel in 4 Akten
von Hugo Bürger

Die noch im Umlauf befindlichen Garderobe Abonnements Karten
behalten ihre Gültigkeit auch zu diesen Vorstellungen

MM ZsNSM UllZeS
MtsZckck IZ 3 M

Srösssre kleiuers Dejeunei s Diners unä Soupers können unter Lerürksioli
ZZuuA Zs sveiliZeu Saison in neitgemässkr L usMIirniiA sotort ervirt vsrclen

B L MAnchener BSrgervrS
bei große Märkerstraße 2115 Flaschen frei Haus 3 Mark Gewählte Speisekarte

NAK M W
des

Zreslinsr Ks8t8pikl Ln8vmd e8
nnter Leitung des Frönlein

Mittwoch den 17 April 188S
MArRW WAÄ MMUÄAlVA

Schauspiel in 4 Akten von Paul Lindau

Donnerstag den 18 April I88S

V ZALustspiel in 4 Akten von Hugo Lubliner

Sonnabend den s April 188S
DivLustspiel in 3 Akten von Paillerou Deutsch von Brandes

AUssorderKW
Alle diejenigen welche noch For

derungen an den verstorbenen

Kaufmann baen wollen solche bis ZS d M
bei dem gerichtl vereid Taxa

or Hrn hieralter Markt S ZL geltend
machen Ebenso haben diejenigen
welche noch mit Zahlungen im
Rückstände sind solche ebenfalls au
den Benannten bis zum SS d
Mts zu leisten

Halle a S den 15 April 1889
Vormund

Lehrling WZ
Bureau gegen monatliche Vergütig
uug sofort gesucht Off beförd
unter ii SSSSSIa v Brüderstra e 6 I

Sn genau 75
zum u ohlf ilen

MNODM so Kr soPf 70 Cw IM
Durch alleBuchhandmngeu beziehen

M

M kiir ckitzMMer
Mr WckMrikM v cker Hall UMm

GrKWM I A I U
s 18 r 8 7I r imTagesordnung 1 Rechnungslegung pro 1888 2 Antrag

auf Erhöhung des Botenlohnes Die Versammlung ist unbedingt be

schlußfähig Der Borstand
herrschaftliche Wohnnn
gen auch getheilt mit undFriedrichstriche 35

ohne Pferdestall auch Garten und

Mbrechtstratze 3
daselbst 2 5 Uhr und Mestraße IS Part 8 9 u 3 4 Uhr

Hnton llk kkei 8 Lierksüs
sowie alleiniger Ansschank vom Bürgerlichen Brauhaus

Zell Würzbnrg V Ltr 20
Heute Dienstag Abend Topfbrate u Klöse nach Thüringer Art
Morgen Mittwoch Pökelrippchen und Sauerkraut

HMiAkM M 8Mck m öer Mer
M m ete

Altttva cke 24 R88S 8 U7li
in Restaurant Herrenstratze 11

Tagesordnung 1 Bericht der Prüsungs Commission über die
Hahresrechnung pro 1888 2 Statuten Aenderung Verminderung
der Krankengelder Wahl eines Kassenboten 4 Geschäftliches

Der Vorstand
I A W isvkvr

M
Direktion Mahortfchitsch K Cs
Das Theater bleibt die Charwoche

hindurch geschlossen

Wiedereröffnung
Ässs ZI

mit durchweg neuem
Programm

Die Restaurationsräume sind täg
lich zum Frühschoppen u Mittags
tisch sowie zurj Abendvnterh altung

Uagl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürftcheu
ff Sülze Lachsschinken Sar
delle lsberwstrst Trüffelleber

wurst
gek Znugs Braun schw Metr

tvnrst
dwerse Brate gar

Schüssel
im besten Arrangement

Gänsepökelfleisch

Kgl Hoflieferant
Leipzigerstr VS

Ein brauner Ponny billig zu
verkaufen Zu erfragen in der Exp

S0lltK
vorzüglich im Geschmack

empfiehlt

20 große Ulrichstraße 20

RtMlM eu nntzbanm
gut gearbeitet

verk sehr bill kl Steiustr S I

ür eine leistungsfähige Fabri
nischer Produkte wird zum
igen Antritt ein gewandter

bestens empfohlener und energischer
visviiSvi der sich zum Be

such iudustrieeller Etablissements
eignet unter günstigen Bedingungen
zu engagiren gesucht Gcfl Off
beliebe man sub 18 unt
Angabe von Referenzen Gehalts
und Spesenforderung sowie Beifüg
ung der Photographie in der Ex
pedition dieses Blattes niederzuleg

Ein anst junges Mädchen
im Schneidern Sticken c erfahren
sucht Stellung als Stuben
mädcheu am liebsten bei einer
einz Dame Offerten unter
Zvv in der Exped d Bl nieder
zulegen

Suche per 1 Mai einen tüch
tigen Hausburschen

1 Kelluerlehrliug nehme nach
Ostern noch an

Ileiiirit li
Restaurant Mars la Tour
Ordentlich sauberes Madche

ür Küche u Hausarbeit wird zum
oder 15 Mai gesucht

Blumenstraße 4 I

Zinksgartenstr S
Parterrewohnung 3 St 2 K u
Zubeh und Souterrainwohnung
ofort oder 1 Juli zu vermiethen

Daselbst eine Badeeinrichtung
zu verkaufen Sprechst 10 12

Eine Wohn für 255 sofort
oder später zu bez Breitestr 24

Wilhelmstraste 18 1 Okt zu
beziehen Näheres Harz 46

Getheilte III ktW
zum 1 Juli an einzelne Leute für
250 Mk zu vermiethen
Königstr 20a August Peter

Wohn St K K V kl Schlamms
Logis sind per 1 Juli zu ver

mietheu AIvvkvitstr S
Wuchererstr 40

gegenüber dem Mühlweg ist sofort
oder später zu vermiethen

1 Wohnung parterre links
bestehend aus 2 gr 2 kl Stuben

K Küche Speisek u Zubehör
1 Wohnung parterre rechts

bestehend aus 3 Stuben Küche u
Zubehör

Ebendaselbst 1 gr Laden mit
Keller event auch Wohnung

1 Wohnung Dachetage be
stehend aus 1 St 2 K Küche
Speisekamm u Zubehör Näheres

Steinweg KS
Herrsch Wohnung
II Etage 5Stub 2 K nebst Zub
1 Oct zu vermiethen Näheres
Merseburgerstratze t III

Die Volksküche
befindet sich Bruuostvarte IG
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen s 25 Pfg auf halbe IS
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrtchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Mouatsversammlung
Mittwoch den 17 April Abends

8 Uhr im gold Ringe

lod kaks mied kisr in H It

Mvr Markt I
al8

tSvk rt I vILisr visäkr
Aslasssn Nkivs
Ävi sivd krük vou 8 10 Hdr unck

von 3 4 Iltir
l r weck KM Mel
krüdsr sListkQt sn ä msäio Nirük

FSr dm redaktionellen nd Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Pll
xpsöitw d HalleMen Tageblattes Groß Ulrichftratze IS geöffnet vo Buchdruckers R Nt e t chma w Hake

7 Uhr Morgen bi 7 Uhr
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